
 
  
 
DIE MSC GRANDIOSA WIRD AB DEM 24. JANUAR 2021 WIEDER IN SEE STECHEN 
  

       Neuester Ministerialerlass der italienischen Regierung bestätigt, dass Kreuzfahrten unter 
dem Schutz des einzigartigen Gesundheits- und Sicherheitsprotokolls wieder in Betrieb 
genommen werden können 
  

       Das Flaggschiff der Reederei wird nach der Zwangspause über die Feiertage wieder 
planmäßige, wöchentliche Kreuzfahrten im westlichen Mittelmeer aufnehmen  

  
München/Wien/Zürich, 18. Januar 2021 - MSC Cruises gab heute bekannt, dass die MSC Grandiosa 
ab dem 24. Januar 2021 wieder in See stechen wird. 
  
Nach dem jüngsten Ministerialerlass der italienischen Regierung und den damit verbundenen 
aktualisierten Gesundheitsmaßnahmen wird das Flaggschiff der Reederei seine geplanten 
wöchentlichen Kreuzfahrten ab Genua (Italien) wiederaufnehmen und die anderen italienischen 
Häfen Civitavecchia, Neapel, Palermo sowie Valetta (Malta) anlaufen. Die Einschiffung wird von 
jedem Hafen in Italien aus möglich sein. 
  
Der jüngste Ministerialerlass autorisierte die Wiederaufnahme des Kreuzfahrtbetriebs unter dem 
Schutz des einzigartigen Gesundheits- und Sicherheitsprotokolls, das im vergangenen Sommer mit 
den italienischen Gesundheits-, Transport- und Sicherheitsbehörden entwickelt und von diesen 
genehmigt worden war. Seitdem hat MSC Cruises mehr als 30.000 Gäste an Bord seiner beiden in 
Italien stationierten Schiffe begrüßt. 
  
Während der Weihnachts- und Silvesterfeiertage bis zum Erlass des jüngsten Ministerialdekrets 
wurde der Kreuzfahrtbetrieb in Italien aufgrund der restriktiven Maßnahmen der lokalen Behörden 
bezüglich der Bewegungsfreiheit innerhalb des Landes vorübergehend ausgesetzt. 
  
Das Gesundheits- und Sicherheitsprotokoll von MSC Cruises 
  
MSC Cruises war im August 2020 die erste große Kreuzfahrtgesellschaft, die nach dem weltweiten 
Shutdown im März, der durch die Pandemie an Land verursacht wurde, die Fahrt wieder aufnahm. 
  
Die MSC Grandiosa, das Flaggschiff des Unternehmens, stach am Sonntag, den 16. August 2020, von 
Genua in Italien aus mit Gästen an Bord zur ersten ihrer 7-Nächte-Reisen im westlichen Mittelmeer in 
See. Dies geschah, nachdem die zuständigen Behörden in Italien, Malta und Griechenland ein 
branchenweit führendes Gesundheits- und Sicherheitsprotokoll genehmigt hatten, das das 
Wohlergehen aller Gäste, der Crew und der Gemeinden, die angelaufen werden, schützen soll. 
  
  



Die zusätzlichen Maßnahmen umfassen Folgendes: 

       Zusätzliche Antigentests an Bord auf COVID-19 für alle Gäste in der Mitte ihrer Kreuzfahrt, 
die zusätzlich zu den bestehenden universellen Tests vor dem Einschiffen für alle Gäste 
durchgeführt werden 

       Erhöhung der Testhäufigkeit aller Besatzungsmitglieder während ihrer Zeit an Bord von 
zweimal pro Monat auf wöchentlich, zusätzlich zu den Tests vor dem Boarding für alle 
Besatzungsmitglieder und anderen laufenden Maßnahmen zur Gesundheitsüberwachung 

       Erhöhte Häufigkeit der Desinfektionsmaßnahmen an Bord, insbesondere in öffentlichen 
Bereichen und an Orten mit hohem Kontakt 

       Verschärfung der Definition von engem Kontakt zum Zweck der Rückverfolgung, indem die 
Zeit, in der Personen in Kontakt sind, von 15 Minuten auf 10 Minuten reduziert wird. 

  
Das Protokoll von MSC Cruises basiert auf neun Schlüsselelementen, von denen viele auch von 
anderen Kreuzfahrtunternehmen, der Cruise Lines Industry Association (CLIA) und internationalen 
Fluggesellschaften und Flughäfen übernommen wurden. 

1. Überprüfung aller Gäste mindestens zweimal pro Reise 

2. Testung der gesamten Crew mindestens dreimal vor der Einschiffung und 

wöchentlich an Bord 

3. Nur geschützte Landausflüge, als organisierte "Social Bubbles“ 

4. Belüftung mit HVAC-Frischluft 

5. Notfallmaßnahmen, die die lokalen Gesundheitsinfrastrukturen nicht belasten 

6. Isolierraum an Bord und Tracking und Tracing einschließlich enger Kontakte 

7. Masken 

8. Social Distancing – unterstützt durch reduzierte Kapazität des Schiffes 

9. COVID-19-Prävalenzüberwachung 

  
Weitere Details über die Reiseroute der MSC Grandiosa, andere verfügbare Schiffe sowie weitere 
Informationen zu den Gesundheits- und Sicherheitsmaßnahmen finden Sie auf der Website von MSC 
Cruises. 
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